
FÜR DI 
 
Es is net immer einfach, des sogst Du über mi
und genau aus dem Grund bin i um nix so froh wie Di
wos Du denkst und wos du g’sehn hast, is für Di net immer leicht
und a jeder kanns versteh, wenn’st irgendwann moi sogst Dir reichts

Aber Du drogst ois geduldig, machst koa Staatsaffäre draus
Du sitzt Di an mein Tisch und löffeltst mit mir d’Supp’n aus

Des bist Du, nur Du, und für Dein Halt und Dei Geduld,
und für Dein Blick der sogt es wird scho, steh i tief in deiner Schuld

Des bist Du…

Es is net immer gleich, net jede Stund und jeder Dog,
und es gibt halt einfach Zeiten, wo i mi selber net gern mog,
Aus Egoismus und aus Selbstmitleid verletz i dann a Di,
und über meinen eignen Schatten, spring i selbstverständlich nie

Aber Du stehst einfach drüber, foids Dir manchmal a so schwar,
Du sogst Dir mei so is halt, und dass anders gar nix war

Des bist Du…
Des bist Du…
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